
UNSERE ZIELE BIS 2020 –
WIR HABEN UNS VIEL VORGENOMMEN!

von links nach rechts: Otto Galehr, Obmann Ortsfraktion; Elmar Greußing, Gemeindevertreter, Ortsparteiobmann; Adi Gross, Obmann Landesfraktion;
Karin Schindler, Obfrau Integrationsausschuss; Mag.a Helene Stöckeler, Gemeindevertreterin; Peter Tomasini, Gemeinderat und Obmann Umweltausschuss

Umwelt

• kein Gifteinsatz auf öffentlichen 
Flächen

• Einhaltung bestehender rechtlicher 
Vorgaben zum Schutz unseres Riedes

• Abflachung von Gräben im Ried
• Renaturierungen, zum Beispiel des 

Landgrabens
• Öffnung geeigneter öffentlicher 

Flächen für alle LauteracherInnen zur 
Bewirtschaftung (Anbau von Gemü-
se, Blumen etc.)

• Gemeinschaftsgärten für interessier-
te HobbygärtnerInnen

• biologische und regionale Lebens-
mittel in allen gemeindeeigenen 
Einrichtungen

Mobilität

• Begegnungszonen und fußgänger-
freundliche Verkehrstraumgestaltung

• Geschwindigkeitszonen einrichten
• sichere Schulwege
• verstärkter Ausbau von Radwegen 

und Radabstellanlagen
• Umsetzung Fußwegekonzept
• Erschließungsverbesserungen und 

Takterhöhungen im öffentlichen 
Verkehr

Integration

• Unterkünfte für Asylsuchende
• Teilhabe und Begleitung der aner-

kannten Flüchtlinge
• Abschluss eines Integrationsleitfa-

dens für alle Zuwanderungsgruppen
• Ankommenskultur für zuziehende 

BürgerInnen

Kinderbetreuung und Schule / Bildung

• Ausbau der Kinderbetreuung
• hochwertige Nachmittagsbetreuung 

in Volksschulen
• Spielraumkonzept entwickeln und 

umsetzen

Transparenz / Demokratie /
Bürgerfreundlichkeit

• Rathausfenster für alle Fraktionen 
öffnen

• Erstellen einer Gemeinwohlbilanz
• Bürgerbeteiligungsprozess bei allen 

größeren Projekten mit öffentlicher 
Relevanz

§ Otto Galehr

„Ich habe die Funktion des Gemeindera-
tes gerne übernommen. Nun möchte ich 
mich wieder den Aufgaben auf meinem 
Bio-Bauernhof widmen.

Ich bin daher froh, die Verantwortung 
als Gemeinderat nun an Peter Tomasini 
abgeben zu können und in ihm einen 
fähigen Nachfolger gefunden zu haben.

Als Gemeindevertreter werde ich auch 
in Zukunft meiner Verantwortung für die 
Lauteracher Bevölkerung nachkommen.“

§ Elmar Greußing
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VERÄNDERUNGEN IM GEMEINDEVORSTAND

übergeben. Er wird sich nun wieder 
verstärkt den Aufgaben auf seinem Bio-
Bauernhof widmen. Peter seinerseits 
konnte durch die enge Zusammenarbeit 
mit Elmar innerhalb der Fraktion Ein-
blick in die Umweltagenden bekommen 
und sieht sich nun bestens vorbereitet, 
den Vorsitz im Umweltausschuss zu 
übernehmen.

Wir danken Elmar Greußing für seine 
bisher geleistete Arbeit und sind froh, 
dass er uns als Gemeindevertreter 

weiterhin mit seinem Wissen und seiner 
Erfahrung zur Verfügung steht.

Wir freuen uns, in Peter Tomasini einen 
engagierten neuen Gemeinderat ge-
funden zu haben und wünschen ihm in 
seinem nun erweiterten Tätigkeitsfeld 
gutes Gelingen und viel Freude!

§ Otto Galehr

DANK AN
ELMAR GREUSSING

Elmar Greußing führte im März 2015 
die Grünen Lauterach erfolgreich in 
die Gemeindevertretungswahl. Wir 
konnten den Mandatsstand unserer 
Fraktion verdoppeln und erstmals ei-
nen Gemeinderat stellen. Elmar stellte 
sich dankenswerterweise dieser neuen 
Herausforderung.

Nach seiner nun bald einjährigen Arbeit 
als Gemeinderat und als Obmann des 
Umweltausschusses kann er ein gut 
aufgestelltes Ressort an Peter Tomasini 

• Jahrgang 1966
• gelernter Tischler
• in langjähriger Partnerschaft 

lebend

„Schon als Jugendlicher war ich Quer-
denker und versuchte, die Welt aus 
verschiedenen Blickwinkeln zu sehen. 
Meine große Leidenschaft, das Reisen, 
verstärkte diese Sicht.

Als Gemeinderat sehe ich mich nun 
in der Position, für Lauterach und die 
LauteracherInnen Ideen zu entwickeln 
und umzusetzen. Mir ist wichtig, Lau-
terach gemeinsam weiterzubringen. 
Nicht nur mit Bauwerken, sondern 
auch in den Köpfen.

Die Mobilität möchte ich sanfter 
machen und BürgerInnen dafür be-
geistern, ihr Wohlbefinden durch 
körperliche Aktivitäten wie Radfahren 
und Gehen zu steigern.

Ich will die Lebensqualität durch 
verkehrsberuhigende Maßnahmen im 
Ortsgebiet steigern. Der Wohlfühl-
faktor und die positive Identifikation 
mit unserer Gemeinde sind wichtige 
Nebeneffekte. Auch der LKW-Ver-
kehrsstrom durch Lauterach ist, mit 
Kompromissen, deutlich verbesserbar.

Der Schutz des einzigartigen Lautera-
cher Rieds ist ein vorrangiges Ziel, das 
mir als Vorsitzender des Umwelt- und 
Mobilitätsausschusses am Herzen 
liegt. Die Artenvielfalt und Ruhe im 
Lauteracher Ried darf nicht weiter 
reduziert werden. Die Bautätigkeiten, 
das Verkehrsaufkommen und sonstige 
Beeinträchtigungen im Ried haben 
eine Grenze erreicht.

Ich bin zuversichtlich, für diese Vor-
haben die Unterstützung der Lauter-
acherInnen zu gewinnen.“

§ Peter Tomasini

DER NEUE GEMEINDERAT,
PETER TOMASINI,

STELLT SICH VOR
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UNSERE BILANZ 2015

LETZTEN GEMEINDEVERTRETUNGSWAHLEN
VORWÄRTS GEBRACHT?

WAS HABEN WIR SEIT DEN

Die Grünen Lauterach sind die treibende Kraft für eine zukunftsorientierte Gemeindepolitik und mehr Lebensqualität für alle.

BILDUNG

• Abfrage Elternzufriedenheit in 
den Lauteracher Kindergärten und 
Kleinkinderbetreuungseinrichtun-
gen. Die Ergebnisse sollen weiteren 
Qualitätssicherungsmaßnahmen als 
Grundlage dienen.

• Einrichtung „öffentlicher Bücher-
schränke“ an beliebten Plätzen 
in Lauterach, um Bücher und das 
Lesen im öffentlichen Raum sicht-
bar zu machen

• Initiativen zum Ausbau der Kin-
derbetreuungseinrichtungen und 
Abbau der Wartelisten; statistische 
Erhebung der Betreuungssituati-
on; qualitative Verbesserung der 
Nachmittagsbetreuung; Abbau 
des Reformstaus durch intensivere 
Arbeit des Bildungsausschusses

TRANSPARENZ
• Veröffentlichung der Tagesordnung 

vor den Gemeindevertretungs-
sitzungen für an einer Teilnahme 
interessierte BürgerInnen

• namentliche Kennzeichnung der 
Artikel im Lauterachfenster für eine 
direkte Verantwortlichkeit

UMWELT

• mechanische und biologische Un-
krautbekämpfung auf öffentlichen 
Flächen anstatt mit gefährlichen 
Giften (Glyphosat/Roundup)

• Schutz des Riedes, zum Beispiel Vor-
gehen gegen illegales Drainagieren

• Eintreten für den Erhalt von 
landwirtschaftlichen Flächen zur 
Ernährungssicherheit der Bevölke-
rung (Widerstand gegen die hem-
mungslosen Umwidmungen von 
über 10.000 Quadratmeter Freiflä-
che im Jahr 2015)

MOBILITÄT

• Abschlussveranstaltung des Fahr-
radwettbewerbs 2015 gleichzeitig 
mit der Bahnhofseröffnung

• Begegnungszone am Fellentor
• flächendeckendes Angebot an 

Fahrradabstellanlagen
• Analyse der LKW-Ströme durch 

Lauterach und Alternativen dazu
• Verkehrszählung
• Mitarbeit im Verband Landbus 

Unterland (Fahrplan, Haltestellen, 
Strategien, …)

ENERGIE
• Unterstützung der Initiative „Öko- 

strombezug durch die Gemeinde“
• Initiativen im e5-Team

INTEGRATION
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• Um dem Thema die nötige Wer-
tigkeit zu geben, gelang uns die 
Bildung eines eigenen Ausschusses 
für Integration. 

• Ein Integrationskonzept ist in Arbeit. 
• Beteiligung der LauteracherInnen 

mittels Bürgerrat am 29. Februar 
und 13. April 2016

• Deutschkurse, Sprach- und Alltags-
begleitung für Flüchtlinge

• Vereinbarungen zur Teilnahme an 
Integrationsmaßnahmen (Ablegen 
von Deutschprüfungen; Bereitschaft, 
Arbeit anzunehmen und Unterstüt-
zung der Kinder in der Schule)

• Wir wollen gemeinsam Zukunft 
gestalten, Menschen in die Selbst-
ständigkeit begleiten und damit 
Teilhabe ermöglichen.

§ Helene Stöckeler,
Peter Tomasini, Otto Galehr,

Elmar Greußing und Karin Schindler
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• Wissen Sie, dass die Gemeindepolitik in erster Linie 
Sie als LauteracherIn betrifft?

• Wollen Sie Lauterach aktiv mitgestalten?
• Haben Sie etwas Zeit und Geduld übrig?
• Haben Sie Ideen, wie Lauterach noch lebenswerter wird?

Wir freuen uns über alle, die uns unverbindlich kennenlernen wollen. 

Website: lauterach.gruene.at
E-Mail: lauterach@gruene.at
Telefon: 0660 549 7752

DIE GRÜNEN LAUTERACH | lauterach.gruene.at

IMPRESSUM

Klartext Lauterach
Nr. 6 (1/2016)

Redaktion:
Otto Galehr

Herausgeber:
Die Grünen Lauterach

Für den Inhalt verantwortlich:
Elmar Greußing und Otto Galehr, 
Bahnhofstraße 9, 6923 Lauterach

Fotos: Die Grünen Lauterach
bzw. wie angeführt

SIND SIE INTERESSIERT AM ...

MITGESTALTUNG
BEI DEN GRÜNEN
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Alle LauteracherInnen sind herzlich 
eingeladen, ihre Vorstellungen für ein 
gelingendes Zusammenleben einzu-
bringen.

Die Ergebnisse des Beteiligungspro-
zesses sind verbindliche Grundlage für 
unsere weitere diesbezügliche Arbeit.

Termin:
Mittwoch, 13. April 2016
um 19 Uhr im Rathaussaal 

BÜRGERRAT INTEGRATION

Der alljährliche Fahrradwettbewerb 
findet heuer zwischen 18. März und 30. 
September statt.

Zum Auftakt wird ein Frühjahrs-Fahr-
radcheck organisiert. Alle RadlerInnen 
sind herzlich willkommen!

Termin Fahrradcheck:
Freitag, 18. März 2016
von 14 bis 17 Uhr
vor dem Lauteracher Rathaus

FAHRRADWETTBEWERB 2016

Sie bekommen Infos über den pro-
fessionellen Umgang mit dem Ge-
müseanbau in Ihrem Garten sowie 
Informationen über die Vorarlberger 
Gartenplakette „Natur im Garten“.

Außerdem können Sie Blühsträucher 
erwerben, Gemüsepflanzen und Sa-
men tauschen.

Termin:
Freitag, 8. April 2016
von 14 bis 17 Uhr im Greußinghof, 
Unterer Schützenweg 15

„NATUR IM GARTEN“

ALLE INFORMATIONEN FINDEN SIE UNTER
VANDERBELLEN.AT


